
 
 

 

Objekt: Universität Mainz Nat. Med. Bau 
Anschrift: Mainz 
Ansprechpartner: Frau Reindel  
Kontaktaufnahme: Tel.: +49 (0) 6131 3925 665 
Montagebetrieb: Glaserei &  Bautenschutz  S. Kiszko 65 479 Raunheim  

Tel: +49 (0) 6142 / 175 542               A. Flettnerstr. 4 

          
 

 
Problemstellung: Sehr starke Schädigung der Bausubstanz. Der Putz ist durch die 

Feuchtigkeit und das damit verbundene Salz komplett zerstört. 
                                   Das Mauerwerk ist zum großen Teil vom Salz zerfressen.  
 
Lösung:  Entfeuchtung mit    - Installation am 21.12.2004 
 
Reaktion:  Bereits wenige Tage nach der Montage der Anlage deutliche Verbesserung  

der Luftqualität in den Kellerräumen. Bemerkenswert ist die gleichmäßig  
verlaufende Abtrocknung und die enorm hohe durchschnittliche Reduktion 
der Feuchtewerte um 48,41 % von den Ausgangswerten. 
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M1 ...............   4,20 % 
M2  ...............   2,76 % 
M3 ...............   1,45 % 
M4 ...............     4,65 % 
M5  ...............   9,01 % 
M6  ...............   2,36 % 
 
 

1. Nachmessung vom 28.01.2005 
mittels CM Probeentnahmen 

 
M1 ...............   2,36 % 
M2  ...............   0,20 % 
M3 ...............   0,20 % 
M4 ...............     2,21 % 
M5  ...............   3,35 % 
M6  ...............   0,20 % 
 
 
Die Entfeuchtung gilt als abgeschlossen.
Tel.: +43 (0)3584 40005; Fax: +43 (0)3584 40005 4; Mobil: +43(0)699 108 46 255




